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INFORMATIONEN IN MEDIEN

WIR SCHAUEN GENAU
Liebe Leser und Leserinnen!
Wir kommen aus der Mehrstufenklasse MKD der NMS Pfeilgasse. Wir 
sind heute in der Demokratiewerkstatt und berichten zum Thema 
Medien. Medien sind sehr wichtig - und das sollt ihr am besten wissen  - 
weil wir durch sie Informationen bekommen. Medien sind also 
Informationsquellen, die wir täglich nutzen, wie z.B. Internet, Zeitung, 
Radio und Fernsehen. Es geht darum, dass ihr mehr über Medien wisst, 
wenn ihr die weiteren Seiten dieser Zeitung lest. Folgende Themen 
findet ihr in unserer Zeitung: „Spannend/neutrale 
Nachrichten“, „WWW - die eigene Rolle im Internet“ 
und eine Umfrage zum Thema „die Rolle der Medien 
in einer Demokratie“. Viel Spaß beim Lesen!

David (14), Lennart (13), 
Lukas (14) und Dennis (14)
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SIND MEDIEN IN EINER 
DEMOKRATIE WICHTIG?

Demokratie heißt übersetzt Herrschaft des Volkes. 
In Österreich darf man ab 16 mit österreichischer 
Staatsbürgerschaft wählen. Bevor man aber wählen 
geht, muss man sich informieren, z.B. darüber, was 
die Parteien wollen. Das macht man in Zeitungen, 
im Fernsehen, im Internet, im Radio und auf den Pla-
katen. Auf den Plakaten muss man aber aufpassen, 

weil die Parteien 
die Plakate selber 
schreiben, und 
deshalb stellen sie 
sich dabei nur po-
sitiv dar. Deswegen 
ist es umso wich-
tiger, dass es Me-
dien gibt. In einer 
Demokratie gibt 
es auch Pressefrei
heit. So erfahren 
die BürgerInnen 
die Wahrheit. In ei-
ner Diktatur gibt 
es keine Pressefrei-
heit. Der Diktator/ 

die Diktatorin entscheidet über Gesetze und was in 
den Medien steht. Die BürgerInnen erfahren nicht 
die Wahrheit über den Diktator/ die Diktatorin und 
über alles, was so passiert. Wir haben uns überlegt, 
was man unter 16 schon wählen darf. Unter 16 darf 
man eine/n KlassensprecherIn, eine/n Schulspre-

cherIn und manchmal Schulregeln wählen. Nach 
der Matura kann man entscheiden, ob man eine 
Lehre macht oder weiter studiert (Uni, FH). Danach 
kann man entscheiden, welchen Job man möch-
te. Wir finden es gut, dass wir diese Sachen selber 
entscheiden können. Außerdem haben wir eine 
Umfrage gemacht, indem wir hinausgingen und 
PassantInnen be-
fragt haben: ,,Sind 
Medien in einer 
Demokratie wich-
tig?“ Grundsätzlich 
haben alle Leute 
„ja“ gesagt, weil 
man durch Medi-
en Informationen 
bekommt. Zwei 
Kommentare wa-
ren: ,,Neutrale Me-
dien sind wichtig 
und nicht neutrale 
Medien sind un-
wichtig“ und ,,De-
mokratie bedeutet 
Meinungsfreiheit, und Medien dürfen die Meinung 
nicht beeinflussen.“ Wir finden Demokratie wichtig, 
weil jeder hat das Recht zu bestimmen, was er/sie 
möchte. Aber jeder hat auch die Verantwortung, 
sich selbst zu informieren.

In diesem Artikel geht es um Demokratie und Diktatur und darüber, welche Rolle Medien spielen.

Lennart (13), Marko (13), Valentina (12), Ardita (14) und Amanda (14)
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Max Mustermann hat 100.000 
Euro in der Donau verloren, weil 
er betrunken war. Ein Spazier-
gänger hat das Geld gefunden. 
Dann hat er die Polizei angeru-
fen und die Polizei fischte das 
Geld heraus. Jetzt im Moment 
lässt die Polizei das Geld trock-
nen.

SPANNEND ODER NEUTRAL?

Zeitungen können Nachrichten interessanter machen. Und wir zeigen euch, wie das geht.

Nadim (13), Abdi (15), Ibrahim (14), Muslim (14) und Dennis (14)

Geld in Donau gefunden.

Max Mustermann war ein reicher 
Mann, bis das Schicksal brutal 
zuschlug. Seine Freunde hatten 
ihn zu einer Party eingeladen. Er 
hat zur Party 100.000 Euro mit-
gebracht, damit er am nächsten 
Tag ein Auto kaufen kann. Herr 
Mustermann hatte so großen 
Spaß auf der Party. Er hat mit 
den Freunden getanzt und viel 
getrunken. Nach der Party wollte 

er nach Hause gehen, aber er 
verirrte sich, weil er zu viel ge-
trunken hatte. Plötzlich sahen 
sie einen Hund, der wütend war. 
Alle seine Freunde liefen weg 
und der Hund jagte Herrn Mu-
stermann. Als er auf der Donau-
brücke war, stürzte er und das 
Geld fiel in den Fluss. Ein fremder 
Mann fand das Geld und rief die 
Polizei an. Die Polizei brachte das 
Geld an einen sicheren Ort. Herr 
Mustermann war ohnmächtig, 
die Ambulanz brachte Herrn Mu-
stermann ins Krankenhaus.

100.000 € SCHWIMMEN IN 
DER DONAU

Durch eine große fette Schlag-
zeile, durch Bilder und Fotos und 
durch spannende Wörter kann 
man Nachrichten wichtig ma-
chen. Aber nur weil etwas von 
den Medien wichtig dargestellt 
wird, muss es nicht wichtig sein. 
Wichtige Nachrichten sind die, 
die unsere Leben betreffen. Aber 
so können Medien unsere Mei-
nungen über die Welt beeinflus-
sen. Wir haben das jetzt auch aus-
probiert mit unserer Geschichte 
über 100.000 €. Einmal haben 
wir die Nachricht sehr spannend 
gemacht, die zweite Nachricht ist 
dagegen eher neutral verfasst.

Spannend und neutral - So 
wirds gemacht 

Hier wird das Geld getrocknet.



4

Nr. 1195 Mittwoch, 09. Dezember 2015

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

Kinder nutzen sehr oft das Internet. Sie sind 
vor allem auf Facebook, Instagram, Twitter und 
Youtube. Diese Webseiten haben Vorteile, aber 
auch Nachteile. Nachteile sind zum Beispiel 
Online-Mobbing, Diebstahl von Daten und Gefahr 
durch Hacken. Man sollte nicht alle persönlichen 
Daten ins Internet stellen, denn sonst könnte man 
belästigt werden. Man darf keine Fotos von anderen 
veröffentlichen, ohne sie zuvor zu fragen. Wichtig 
ist auch, dass man gut überlegt, bevor man was ins 
Netz stellt, weil es dann jede/-r sehen und man es 
nicht mehr leicht löschen kann. Man sollte sich auch 
gute Passwörter mit Groß- und Kleinbuchstaben 
und Zahlen überlegen. Aber nicht immer ist alles 
wahr, was man im Internet findet. Wenn man weiß, 
wer die Seite geschrieben hat, warum es diese Seite 
gibt, ob sie informieren oder unterhalten soll oder 
wie sie gestaltet ist, dann kann man davon ausgehen, 
dass sie der Wahrheit entspricht. Man sollte auch 
beachten, dass der Inhalt immer aktuell ist. Das 
bedeutet nachzuschauen, wann die Seite das letzte 
Mal überprüft wurde. Es ist auch gut, wenn Quellen 
angegeben werden, damit man Inhalten glauben 

kann. Das Internet hat auch ganz viele Vorteile. 
Man kann Filme oder Musik auf Youtube anhören 
oder ansehen. Auf Twitter und Facebook kann man 
chatten oder Bilder schicken. Auf Instagram kann 
man Bilder auch anschauen und bearbeiten. Wir 
nützen das Internet, um zu kommunizieren und 
wichtige Informationen zu bekommen. Andere 
tauschen durch das Internet Meinungen aus. Man 
kann auch seine eigenen Texte ins Netz stellen. Für 
uns ist das Internet überlebensnotwendig, weil man 
dort wichtige Informationen bekommt.
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